
 

Wikipedia macht Schule… 

 

Alle nutzen sie, Schüler und Lehrer! Sie spart oft Zeit und Geld! Sie ist bequem! Aber wer 

weiß eigentlich Genaueres über dieses freie und allgegenwärtige Online-Nachschlagewerk, 

das auch manchmal polarisiert? 

Wie ist es um die Qualität dieser Informationsquelle bestellt? Welche Regeln liegen Wiki- 

pedia zugrunde? Wie weit kann man den Artikeln trauen? Wie können Schüler damit arbeiten, 

lernen oder sogar selbst Einträge verfassen? Was unterscheidet eigenständiges Arbeiten mit 

Wikipedia von Abschreiben aus Wikipedia? 

Bei einem Aktionstag am 09.11.2011 informierte sich ein KB - Deutschkurs des Jahrgangs 11 

über die Stärken und Schwächen der Wikipedia. In praktischen Übungen konnten die 

Teilnehmer sich anschließend mit zentralen Funktionen vertraut machen. Anhand von 

Beispielen wurden daneben Artikel hinsichtlich ihrer Qualität beurteilt.  

Ermöglicht hat das Schulprojekt Wikimedia, der Förderverein der deutschsprachigen 

Wikipedia. Dieser entsendet Referenten, um die Schülerschaft  für einen verantwortungs- 

bewussten Umgang mit der Online-Enzyklopädie fit zu machen und ihre Medienkompetenz 

zu stärken. Unser engagierter Referent und Wikipedia-Autor „RaBoe“ räumte dabei auch 

gleich etliche Vorurteile und Irrtümer aus und rundete den Aktionstag mit einem kniffligen 

Wikipedia-Quiz ab. 

 

 
 

 
                                                                                                           



 
  


